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Landkreis
Corona: Wieder mehr
Ansteckungen.

Korbach
Bronzefiguren ehemaliger
Bürgermeister aufgestellt.

Bad Wildungen
Kurpark: Lichterfest
mit Feuershow.

UGG beginnt mit Glasfaserausbau
In die „Großbaustelle der Superlative“ werden mehrere Millionen investiert

bach.de erreichbar.
Die Stadt Korbach wird die

Glasfaserarbeiten nach Aus-
kunft des Büroleiters überwa-
chen. „Wir haben bei uns im
Bauamt einen Kollegen ein-
geplant, der die Baumaßnah-
men sehr eng begleitet. Die-
ser ist regelmäßig auf den
Baustellen unterwegs und
kontrolliert die Arbeiten“, so
Buchloh.
Im Zuge des Glasfaseraus-

baus werden nicht nur Privat-
haushalte angeschlossen.
„Auch alle städtischen Lie-
genschaften sind dabei oder
werden es dann sein, wenn
der Ausbau in den jeweiligen
Orten naht“, sagt Andreas
Briehl undmeint damit unter
anderem Kitas, Bürger- und
Dorfgemeinschaftshäuser,
Mehrzweckhallen, das Korba-
cher Rathaus und die Feuer-
wehrhäuser. dau

„In der Moersstraße sind
die Arbeiten bereits in vollem
Gange“, sagt Briehl.
Auch im Korbacher Rat-

haus wurde registriert, dass
es zuletzt Berichte aus ande-
ren Orten über Probleme
beim Ausbau mit dem Unter-
nehmen Goetel gegeben hat.
„Grundsätzlich vertrauen wir
auf die Kompetenzen von
UGG. Aber man darf die Di-
mensionen nicht außer Acht
lassen. Mehrere Tausend
Haushalte nur im Bereich der
Kernstadt anzuschließen, ist
eine große Aufgabe und er-
fordert viel Koordination. Da
kann es hier oder dort auch
mal haken“, sagt Ralf Buch-
loh. Die Stadtverwaltung sei
für die Bürgerinnen und Bür-
ger bei Fragen und Proble-
men stets unter der Telefon-
nummer 05631/53-0 und per
E-Mail an glasfaser@kor-

bei dieser Technik ganz vorne
mit dabei sind“, sagte auch
der Korbacher Büroleiter Ralf
Buchloh.
Andreas Briehl von der

Fachabteilung Digitalisie-
rung und IT bei der Stadt:
„Wir freuen uns auch darü-
ber, dass UGG mit der EWF
zusammenarbeitet und vor-
handene Leerrohre für ihre
Glasfaserleitungen nutzt.“ Es
sei im Interesse der Stadt,
dass eine Straße, die in der
Vergangenheit wegen ande-
rer Arbeiten aufgerissen wor-
den sei nicht noch einmal
von UGG geöffnet werde. Wo
dies möglich sei, werde es ge-
macht. Ansonsten würden in
der Stadt und den drei Orts-
teilen Lelbach, Lengefeld und
Rhena in den nächstenMona-
ten Straßenränder geöffnet,
um Glasfaserleitungen zu
verlegen.

versorger EWF genau an.
Hierbei sind unter anderem
folgende Fragen zu klären:
Wo liegen Leerrohre, die wir
nutzen können? Wie kom-
men wir mit den Ausgra-
bungsarbeiten am besten in
die einzelnen Ortslagen? Mit
wie vielen Bautrupps können
wir in die Orte gehen?“, so
Stratmann. Er gehe davon
aus, dass es nach der ersten
Bauphase in der Kernstadt so-
wie in Lelbach, Lengefeld und
Rhena noch einmal drei bis
vier Jahre dauern werde, bis
alle anderen Ortsteile eben-
falls erschlossen seien.
„Glasfaser ist eine Schlüs-

seltechnologie. Gerade wenn
man an Anwendungen denkt
wie Teleworking, Homeof-
fice, Videokonferenzen, das
Streamen von Videos oder
Fernsehen über das Internet.
Daher ist es wichtig, dass wir

Korbach – In Korbach hat der
großflächige Glasfaserausbau
begonnen,was Bürgermeister
Klaus Friedrich als „Großbau-
stelle der Superlative“ be-
zeichnet hat.
Die Menschen in der Kreis-

und Hansestadt sollen mit
schnellem Internet versorgt
werden. Über die neue Tech-
nologie sollen in Zukunft sol-
len deutlichmehrDatenmen-
gen in die Häuser übertragen
werden können, als das bis-
lang über die alten Kupferka-
bel der Fall war. Derzeit wird
in der Christian-Paul-Straße
und in der Moersstraße ge-
baut.
Verantwortlich für den

Ausbau ist das Telekommuni-
kationsunternehmen UGG
(Unsere Grüne Glasfaser), das
zunächst die Kernstadt sowie
die Ortsteile Lelbach, Lenge-
feld und Rhena ausbaut. Hier-
für sind rund drei Jahre Bau-
zeit vorgesehen. Nach eige-
nen Angaben investiert UGG
einen zweistelligen Millio-
nenbetrag.
Die Haushalte sollen nach

und nach ans Glasfasernetz
angeschlossenwerden. „Es ist
davon auszugehen, dass wir
Ende nächsten Jahres, viel-
leicht auch schon im dritten
Quartal 2025, die ersten Kun-
den ans Glasfasernetz neh-
men können“, sagt Ralph
Wehberg, Head of Deploy-
ment bei UGG.
Nach Abschluss der ersten

Ausbauphase sollen die wei-
teren Ortsteile sukzessive fol-
gen. Ralf Stratmann von
UGG: „Wir schauen uns die
Orte gerade zusammen mit
der Stadt und dem Energie-

Freuen sich mit Mitarbeitern der Stadtverwaltung und der beteiligten Unternehmen über den Start des Glasfaseraus-
baus in Korbach: Bürgermeister Klaus Friedrich (6. von links), die UGG-Mitarbeiter Ralf Stratmann (daneben) und
Ralph Wehberg (5. von links) sowie Jürgen Jansen von aus ausführenden Baufirma CME Deutschland GmbH. FOTOS: DAUM

Zugausfälle
zwischen Brilon

und Korbach
Willingen/Brilon-Wald – Bis
zum 20. September kommt
es auf der Zuglinie RB/RE97
von Korbach nach Brilon zu
Fahrtausfällen und Schienen-
ersatzverkehr (SEV) mit Bus-
sen. Der Grund dafür sind
Bauarbeiten im Bahnhof Bri-
lon-Wald. Der größte Teil der
Züge zwischen Willingen,
Brilon-Wald und Brilon muss
während der Bauarbeiten
ausfallen. Die Züge werden
durch Busse ersetzt. Lediglich
freitags bis montags sind die
ersten drei Züge in beiden
Richtungen unterwegs.
Die An- und Abfahrtszeiten

der Züge zwischen Korbach
und Brilon verändern sich
aufgrund der Umsteigezeiten
inWillingen und Brilon-Wald
und der längeren Busfahrzeit.
Daher empfiehlt der NVV, die
Verbindungen im Vorfeld zu
prüfen. red

Open-Air-Konzert
mit „Q-Revival“

Marsberg – In der Marsberger
Innenstadt macht am heuti-
gen Samstag, 10. August, die
Queen-Coverband „Q-Revi-
val“ Station. Die Stadt Mars-
berg präsentiert die Musiker
im Rahmen ihres Kultursom-
mers live, umsonst und drau-
ßen auf dem Kirchplatz.
Sascha Lien und die Q-Revi-

val Band treten in „God Save
The Queen“ authentisch auf
und präsentieren die Hits der
britischen Mega-Rocker. Ob
„Bohemian Rhapsody“ oder
„We will Rock You“, das Kon-
zert beinhaltet fast alle Su-
perhits. Die Show wird von
Feuerwerk-Effekten abgerun-
det. red/es
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Neue Statuen aufgestellt
Bronzefiguren ehemaliger Bürgermeister zeigen viele Details

Korbach – Vor dem Korbacher
Rathaus stehen zwei neue
Bronzefiguren, die mit vielen
Details einen spannenden
Einblick in Korbachs Historie
geben. Die lebensgroßen
Bronzefiguren zeigen Hein-
richMeiger undDitmar Sand-
barch, die Bürgermeister der
Alt- und Neustadt im Jahr
1377.
„Zwei Kollegen, die stand-

haft, unbeugsam und immer
ansprechbar sein werden, so
Bürgermeister Klaus Fried-
rich mit einem Augenzwin-
kern.

Die Aufstellung des Denk-
mals wurde durch eine groß-
zügige Spende des inzwi-
schen verstorbenen Ehepaa-
res Georg und Ingeborg
Spratte ermöglicht. Georg
Spratte war ein Korbacher Ar-
chitekt und Künstler. Spratte
war viele Jahre im Kirchen-
bau tätig und wirkte in den
1960er Jahren am Bau des
Bürgerhauses mit. Seine Ar-
beiten, unter anderem das
Bronzerelief auf dem Ober-
markt, prägen noch heute
das Stadtbild.
Die neuen Bronzefiguren

zeigen den Moment im Jahr
1377, als sich die Bürger der
Alt- und Neustadt auf die Ver-
einigung beider Städte und
den Bau eines gemeinsamen
Rathauses mit zwei Eingän-
gen einigten.
Die Figuren tragen symbo-

lische Gegenstände, die die
Geschichte Korbachs wider-
spiegeln. Eine figur hält ei-
nen Bierkrug, der für die
zahlreichen Braurechte im
17. Jahrhundert und den gro-
ßen Stadtbrand von 1664
steht. Der Krug ist vor dem
anderen Bürgermeister ver-
steckt, was auf die damalige
Konkurrenz zwischen Alt-
undNeustadt hinweist. In der
anderen Hand hält er eine La-

terne, die auf die Nachtwäch-
ter und das spätere Christ-
kindwiegen vom Turm der
Kilianskirche anspielt.
Die zweite Figur zeigt auf

ein Modell des Rathauses.

mancher Stadtführer wird
die Symbolhaftigkeit für ei-
nen erzählerischen Ausflug
in die bewegte Geschichte
unserer Stadt nutzen“, so
Klaus Friedrich. lb

tragen Siegelringe mit dem
Roland und einem springen-
den Pferd, dem Wappen von
Continental.
„Es gibt bei beiden Figuren

viel zu entdecken und so

Für den Goldbergbau im Ei-
senberg steht ein Eisenerz-
hammer, und eine Kogge, die
aus der Tasche ragt, symboli-
siert die Mitgliedschaft in der
Hanse. Beide Bürgermeister

Stellen die Bronzestatuen am Korbacher Rathaus vor: (von links) Büroleiter Ralf Buchloh, Goldmarie Tabea Adam, Bauamts-
leiter Stefan Bublak und Bürgermeister Klaus Friedrich. FOTO: LUTZ BENSELER

„Hör mal im Denkmal“
Reihe bietet Konzerte und Kabarett an besonderen Orten

ner“, deren Ehrenamt „nicht
hoch genug einzuschätzen“
sei. red

turstiftung Hessen-Thürin-
gen die Konzertreihe, erklär-
te Bettina Riehl. Die Baudenk-
mäler „zum Klingen zu brin-
gen“, sei das erste Projekt ge-
wesen. Sie habe die Idee ge-
habt, es um Kabarett zu er-
gänzen.
Heute sei das flächende-

ckend vertretene Projekt das
größte der Stiftung. „Wir ar-
beiten mit Ehrenamtlichen,
die vor Ort etwas bewegen.“
In diesem September gebe es
es knapp 40 Angebote in den
beiden Bundesländern – und
gleich vier in Waldeck-Fran-
kenberg.
Die Kulturreihe sei eine

„liebgewordene Tradition“,
sagte Sonja Klein für die Spar-
kasse, sie aufrecht zu erhal-
ten, sei „eine Herzensangele-
genheit“. Die Stiftung erlau-
be dem Publikum, zu attrak-
tiven Eintrittspreisen in Kon-
takt zu interessanten und be-
kannten Künstlern zu kom-
men. Die Sparkasse wolle mit
ihrer Unterstützung „etwas
Gutes für die Menschen in
der Region tun“. Dabei setze
sie auf „zuverlässige Part-

Schüler der Frankenberger
Muskischule bieten Interpre-
tationen aus der Oper „Köni-
gin von Saba“.
Der Frankenberger Kultur-

ring lädt am Sonntag, 8. Sep-
tember, um 18 Uhr zum Kon-
zert des norddeutschen Vo-
kalensembles „Quartonal“ in
die Liebfrauenkirche ein. Die
vier jungen Sänger stellten
ihr Programm „Traumgestal-
ten“ vor, erklärte Birgit Ga-
briel. Im ersten Teil werde es
mystisch, im zweiten Teil ge-
be es Crossover. Die Sänger
verfügten über in breites Re-
pertoire und führten humo-
ristisch durch ihr Programm.
Ebenfalls am Sonntag ist ab

18 Uhr das Leipziger Ensem-
ble „amarcord“ mit „der gan-
zen Welt der Vokalmusik“ in
der Flechtdorfer Klosterkir-
che zu erleben. „Die Gruppe
ist wirklich klasse“, sagte Hel-
mut Walter vom Forderver-
ein des Klosters.
Hessen sei mit dem „Tag

des offenen Denkmals“ 1992
bundesweit Vorreiter gewe-
sen. Seitdem fördere die 1989
gegründete Sparkassen-Kul

Synagoge ihr Programm
„Und weil der Mensch ein
Mensch ist“ mit Liedern und
Texten aus dem Widerstand
und aus Gefängnissen des Na-
zi-Regimes. Das Quartett um
den Bremer Liedermacher
Michael Zachcial gelte in der
Szene als Geheimtipp, sagte
Philipp Emmanuel Wecker
vom Förderkreis der Synago-
ge. Es biete „Geschichte und
Geschichten von kleinen Bür-
gern“.
Ein Spaziergang „auf den

Spuren Vöhler Juden“ folgt
am Sonntag um 15 Uhr mit
Karl-Heinz Stadtler, so We-
cker. Nach einem Kaffeetrin-
ken im Synagogencafé ist ein
zweites Konzert zu hören:

Diemelsee-Flechtdorf – Anläss-
lich des „Tag des offenen
Denkmals“ läuft vom 6. bis 8.
September wieder die Reihe
„Hör mal im Denkmal“ mit
Konzerten und Kabarett.
In der Adorfer Joahnnis-Kir-

che gibt es am Freitag, 6. Sep-
tember, Kabarett: Anka Zink
stellt um 20 Uhr ihr Pro-
gramm „Gerade nochmal gut
gegangen“ vor, berichtete Ul-
la Küthe vom Kirchenvor-
stand. Die Kabarettistin gehe
auf die Coronapandemie und
wechselhafte politische Kri-
sen ein.
Am Samstag, 7. September,

präsentieren die „Grenzgän-
ger“ um 19 Uhr in der Vöhler

Vier hochkarätige Konzerte und Kabarett bietet die Reihe „Hör mal im Denkmal“ im September. Vertreter der beteiligten
Vereine, der Sparkassen-Kulturstiftung und der Sparkasse stellten die Angebote im Flechtdorfer Kloster vor. FOTO: SCHILLING

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Ich - einfach unverbesserlich 4:
Tägl. außer Di 16 h (2D) u.
19.30 h (3D)
Deadpool & Wolverine: Tägl.
außer Di 16.30 h (2D) u. 20 h
(3D)

CINE K KINO Korbach
200 % Wolf: Tägl. 15 h, Sa u.
So auch 13 h
A Quiet Place - Day One: Sa 22
h
Alien - Romulus: Mi 19.30 h
Alles steht Kopf 2: Tägl. 15 u.
17.30 h, Sa u. So auch 13 h
Amsel im Brombeerstrauch:
Mi 19.30 h
Bad Boys - Ride or Die: Sa
21.30 h
Deadpool & Wolverine: 3D: Sa
17, 19.30 u. 21.30 h, So 17 u.
19.30 h, Mo bis Mi 17 u. 19.45
h / 2D: Tägl. 15 h
Ein klebriges Abenteuer - Daf-
fy Duck und Schweinchen Dick
retten den Planeten: Tägl. 15
h, Sa u. So auch 13 h
Elli - Ungeheuer Geheim: Sa u.
So 13 h
Ich - Einfach unverbesserlich 4:
3D: Tägl. 19.30 h / 2D: Tägl. 15
u. 17.15 h, Sa auch 13 u. 22 h,
So auch 13 h
Liebesbriefe aus Nizza: Sa 17
u. 19.30 h, So 17.15 u. 19.30 h,
Mo u. Di 19.30 h, Mi 17.15 h
Longlegs: Sa 19.30 u. 21.30 h,
So u. Mi 19.30 h, Mo u. Di
17.15 u. 19.30 h
Twisters: Sa u. So 17 h, Mo u.
Di 19.30 h
Zwei zu Eins: Sa 19 h, So 19.30
h, Mo bis Mi 17 h

“BadArolsen
Wetterburg

“BadWildungen
Mandern, Stadt

“Diemelsee
Adorf, Stormbruch

“Korbach
Eppe, Helmscheid

“Lichtenfels
Goddelsheim, Sachsenberg

“Twistetal
Mühlhausen

“Waldeck
Freienhagen

“Willingen
Gemeinde, Schwalefeld, Usseln
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für alle

Jetzt bewerben:
Tel. 0561 7070-313 oder
bewerbung@top-direkt.de
top-direkt.de
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Anna, 16

Schülerin und
Zustellerin

„Weil ichmir hier

einfach etwas
dazu

verdienen kan
n!“

... auch schon für

Jugendliche ab 13 Jahren!

Vorteiltag: Samstag
Einsatz:wohnortnah

Verschiedenes

Privat sucht eine Näh- oder Schreib-
maschine, Schallplatten, Bücher aller
Art.☎ 0178-9344210

Korbach, 3 ZKB, Balkon, ruhige Lage, 80
m², Kaltmiete 490 €.☎ 0174-3839000
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Wieder mehr Ansteckungen mit Corona
Auffrischungsimpfungen und Schutzmaßnahmen weiter sinnvoll

kann bei entsprechenden
Symptomen ein Schnelltest
oder ein PCR-Test in der
Hausarztpraxis sinnvoll sein,
um zwischen Corona oder
beispielsweise einer Sommer-
grippe zu unterscheiden“.
„Derzeit werden Auffri-

schungsimpfungen noch
nicht so nachgefragt. Es ist je-
doch eine angepasste Impf-
stoff-Version und wir raten,
sich impfen zu lassen“, sagt
die Apothekerin Pia Ueber-
son.
Das Ärzte-Team der Praxis

Fritsche und Cyrus sagt: „Für
Risiko-Patienten ist eine Auf-
frischimpfung sicherlich
sinnvoll, diese wird aber nur
vor einem schweren Verlauf
und nicht vor der Anste-
ckung schützen.
Es ist sinnvoll, sich zu

schützen, indem man Ab-
stand hält, sich in großen
MenschenmengenmitMaske
schützt und die regulären Hy-
gienemaßnahmen – Hände
waschen und desinfizieren –
einhält.“ md

führen. In der Regel rufen die
neuen Varianten aber viel
mildere Verläufe hervor“.
„Wir denken, dass die stei-

genden Zahlen dadurch kom-
men, dass es weniger Schutz-
maßnahmen und keine Ab-
standsregelungen mehr gibt.
Covid 19 ist immer noch ein
hochansteckendes Virus, wel-
ches sich auch in Kinderein-
richtungen und an Arbeits-
plätzen schnell verbreitet“,
so das Ärzte-Team der Praxis
Fritsche und Cyrus.
Der Fachdienst Gesundheit

verweist auf die Ständige
Impfkommission (STIKO)
und rät, ihren Empfehlungen
zu folgen: So rate die STIKO
Menschen über 60 Jahren,
Personenmit chronischen Er-
krankungen und deren Kon-
taktpersonen zu einer jährli-
chen Coronaimpfung im
Herbst.
„Weiterhin sollten sich Be-

wohner von Pflegeeinrich-
tungen und Pflege- sowie me-
dizinisches Personal jährlich
auffrischen lassen. Zudem

fektionen registriert, die
durch die Patienten selbst per
Schnelltest festgestellt wur-
den“, heißt es aus der Praxis.
Pia Ueberson, Inhaberin

der Hirsch-Apotheke in Kor-
bach, erklärt: „Wir haben im
Juni und Juli so viele Tests
verkauft wie schon lange
nicht“.
Landkreis-Sprecherin Ann-

Kathrin Heimbuchner fasst
die Einschätzungen des Fach-
dienstes Gesundheit Wal-
deck-Frankenberg zusam-
men: „Derzeit infizieren sich
viele Menschen, deren letzte
Infektion länger als ein Jahr
zurückliegt.
Dazu kommt, dass viele

Personen, die schon zwei bis
drei Infektionen durchge-
macht haben, eine erneute
Infektion gar nicht mehr be-
merken. Natürlich können
sie andere trotz niedriger Vi-
ruslast infizieren. Doch gera-
de die symptomlosen Verläu-
fe der sogenannten FLIRT-Va-
rianten können zu einer hö-
heren Übertragbarkeitsrate

Waldeck-Frankenberg – Ob-
wohl Sommer ist und größe-
reMenschenmengen zumeist
bei Veranstaltungen im Frei-
en zusammenkommen, infi-
zieren sich derzeit wieder
mehr Menschen mit Corona.
„Aktuell zeigt sich eine

Tendenz nach oben, was die
Zahl der positiven Corona-
Fälle im Landkreis angeht –
auch, wenn die Statistik we-
gen der selteneren Testungen
nicht sehr aussagekräftig ist.
Die steigende Tendenz zeigt
sich aber auch im bundeswei-
ten Abwasser-Monitoring“,
sagt Ann-Katrin Heimbuch-
ner, Sprecherin des Landkrei-
ses Waldeck-Frankenberg.
Das Ärzteteam der Haus-

arztpraxis Fritzsche und Cy-
rus in Korbach bestätigt die
Tendenz: „Wenn wir die Da-
ten monatlich betrachten,
haben sich die Zahlen der Co-
vid-Erkrankten seit Mai jeden
Monat verdoppelt, also gibt
es eine steigende Tendenz.
Bei uns wurden bis jetzt die-
sen Monat rund 40 Covid-In-

Zu regelmäßigen Auffrischungsimpfungen gegen Covid rät unter anderem der Fachdienst Gesundheit des Landkreises Waldeck-Frankenberg.
FOTO: BERND VON JUTRCZENKA/DPA

Feuerwehr feiert Jubiläum
Festwochenende zu 100 Jahre Feuerwehr Ungedanken

350 Meter lang. Hier präsen-
tieren sich Rettungsdienste,
Bundes- und Landespolizei,
die Bundeswehr, eine Hunde-
staffel, die Bergwacht und die
Notfallseelsorge. Außerdem
wird die Rettungskette abge-
bildet. Die anderen Vereine
des Orts sind ebenfalls vertre-
ten. red

derschminken angeboten,
Spielgeräte stehen bereit und
ein Animateur soll gute Stim-
mung verbreiten. Zudem
wird eine Hüpfburg aufge-
stellt.
Der Familientag beginnt

um 11 Uhr, genauso wie der
Blaulichtgottesdienst im Fest-
zelt. Die „Blaulichtmeile“ ist

nenminister Roman Poseck
teil. Am Samstag gibt es eine
große Party mit Livemusik
von der Band Nightlive. Die
Einsatzabteilung hat eine
Showeinlage vorbereitet.
Am Sonntag ist Familien-

tag. Die Kita beteiligt sichmit
fünf Erzieherinnen am Kin-
derprogramm. Es wird Kin-

Ungedanken – Die Feuerwehr
in Ungedanken feiert vom23.
bis zum 25. August ihr 100-
jähriges Bestehen. Die Gäste
erwartet auf dem Sportplatz
ein buntes Programm.
Die Feierlichkeiten begin-

nen mit dem Kommersabend
am Freitag, um 19 Uhr. Hie-
ran nimmt auch Hessens In-
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Wir suchen ab sofort für eine
langfristige Krankheitsvertretung

Zusteller (m/w/d)

für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Wir bieten:
n leistungsgerechte Vergütung
n Nachtzuschlag bei Dauer über 2 Stunden
n Gratisexemplar der Waldeckischen Landeszeitung
n Eigenverantwortliche Tätigkeit vor Ort

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/
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Service
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• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle
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Lichterfest mit Feuershow
15 000 Teelichter und 3D-Lichtmotive lassen Kurpark erstrahlen

Für Kinder hat das Stadt-
marketing das „Erlebnisdorf
im Kurpark“ eingerichtet.
Mehrere Hüpfburgen, Mit-
mach-Aktionen mit Jongleu-
ren und Seifenblasen und ei-
ne „Safari-Riesenrutsche“ ge-
ben Gelegenheit, sich auszu-
powern. Während des
Abends läuft Martine Drons-
field als „Der lange Hinneck“
auf seinen Stelzen durch den
Kurpark. red

Hits und im Tanzgarten folgt
das „Olmrausch Duo“ mit
Schlagermusik auf den Auf-
tritt des Kurorchesters.
Zwischen den Konzerten

steht die Feuershow „Fire Fin-
gers“ von Jay Toor auf dem
Programm. Höhepunkt des
Lichterfestes ist um22.30Uhr
das Musik-Feuerwerk über
den Goldenen Gärten mit
dem Thema „Große Emotio-
nen“.

des Kurparks zumTanzen un-
ter dem Sternenhimmel ein.
Um 20 Uhr löst die Band

„The Rollators“ die beiden Gi-
tarristen vor derWandelhalle
mit Hits aus der Geschichte
des Rock‘n Roll zwischen
1950 und 1990 ab. Um 21 Uhr
werden auch die Ensembles
auf den anderen beiden Büh-
nen abgelöst, beim Maritim
spielt dann die Band „Mike
Gerhold and Friends“ Rock-

Ab 18.30 Uhr sind Rüdiger
Brinkmann und Siegfried Ar-
nold als Band „Why not ac-
coustic“ mit ihren Gitarren
im Musikpavillon der Wan-
delhalle zu hören. Im Musik-
pavillon beim Maritim eröff-
net gleichzeitig die Band „Re-
volver“ mit ihren Coversongs
der 60er Jahre das Abendpro-
gramm. Das Wildunger Kur-
orchester lädt zur gleichen
Uhrzeit etwa auf halber Höhe

Bad Wildungen – Das Lichter-
fest findet amheutigen Sams-
tag, 10. August, im Kurpark
in Bad Wildungen statt. „Wir
hoffen auf gutes Sommerwet-
ter und einen zauberhaften
Abend“, so Ute Kühlewind
und Christoph Jarkow vom
Stadtmarketing an.
Die Gärtner des Städti-

schen Bauhofes sind ab 16.30
Uhr mit zahlreichen Kindern
im Kurpark unterwegs, um
tausende von Lichtern anzu-
zünden. Der Kurpark er-
strahlt dann in einem Lich-
termeer mit fantasievollen
Motiven aus mehr als 15 000
Teelichtern und 3D-Lichtmo-
tiven. Die Gäste können die
Installationen von 18.30 Uhr
bis Mitternacht betrachten.
Im Laufe des Abends spielen
verschiedene Bands und En-
sembles auf den Bühnen des
Kurparks.

Motive aus 15 000 Kerzenbechern: Lichtilluminationen verzauberten den Kurpark bereits 2023. Die Motive für die Lichtin-
stallationen wurden bereits von Mitarbeitern des Bauhofs vorbereitet. FOTO: CORNELIA HÖHNE/ARCHIV

Röhrl-Klassik mit 150 Porsche
Oldtimer-Rallye führt am 21. September auch durch den Landkreis

ter Walter Röhrl, der die Rei-
se mit der Startnummer 1 ab-
solvieren wird. „Aber die
2022 erstmals ausgetragene
Röhrl-Klassik war ein so gran-
dioser Erfolg, sie ist aus mei-
nem Kalender nicht mehr
wegzudenken“, so Röhrl. ant

der Straßenverkehrsord-
nung, die Geschwindigkeit,
mit der die Fahrer unterwegs
seien, spiele keine Rolle, so
die Organisatoren. „Zwei Jah-
re sind ein bisschen kurz, um
von einer Tradition zu spre-
chen“, sagt Rallye-Weltmeis-

Driburg, Marsberg und die
Diemeltalsperre nach Win-
terberg zu gelangen.
Die Röhrl-Klassik sei keine

Rallye im herkömmlichen
Sinne, sondern eine Orientie-
rungsfahrt mit Gleichmäßig-
keitsprüfungen im Rahmen

Waldeck-Frankenberg – Die
Röhrl-Klassik, eine Oldtimer-
Rallye für klassische Porsche
findet vom 19. bis 21. Sep-
tember rund um Winterberg
statt. Die rund 150 histori-
schen Sportwagen werden
auch Waldeck-Frankenberg
passieren. Namensgeber und
Schirmherr ist Walter Röhrl.
Deutschlands einziger Rallye-
Weltmeister wird am Steuer
eines Porsche 911 S 2.7 Coupe
von 1975 an der Fahrt teil-
nehmen.
Veranstalter des Wettbe-

werbes ist die Delius Klasing
Verlag GmbH in Bielefeld. In
diesem Jahr führt die Röhrl-
Klassik durch Nordrhein-
Westfalen, Hessen und für
wenige Kilometer auch durch
Niedersachsen. Während der
sechs Etappen legen die his-
torischen Sportwagen an drei
Tagen eine Strecke von rund
730 Kilometern zurück. Los
geht es in Winterberg, dann
fahren die Fahrer am Edersee
vorbei und passieren auf ih-
rer Reise ins Weserbergland
Waldeck undWolfhagen, um
schließlich über Höxter, Bad

150 Sportwagen mit dem Stuttgarter Rössle im Markenzeichen machen bei der 3. Röhrl-Klas-
sik mit: Von Bayern und Baden-Württemberg im Jahr 2023 (Foto) wechselt die Orientie-
rungsfahrt nun nach Nordrhein-Westfalen und Hessen. Im Bild ein Porsche 993 Turbo, da-
hinter ein Porsche 356 A. FOTO: O.V. SIMON / VERLAG DELIUS KLASING/NH
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Filmteam begleitet Arbeiten
Ausbau der Landesstraße zwischen Berndorf und Mühlhausen
Berndorf/Mühlhausen – Die
Landesstraße 3297 zwischen
den Twistetaler Ortsteilen
Berndorf und Mühlhausen
wird ausgebaut. In einem
Jahr sollen die Arbeiten nach
derzeitigem Planungsstand
fertig sein.
Wie Hessen-Mobil ankün-

digt, entsteht entlang der
Landesstraße in neuer Rad-
weg. Innerhalb der Orts-
durchfahrt Berndorf erneuert
und erweitert die Gemeinde
den Bürgersteig zu einem
kombinierten Geh- und Rad-
weg auf einer Länge von rund
400 Metern. Außerdem wer-
den die Trinkwasserleitun-
gen und, wo nötig, auch die
Kanalisation instandgesetzt.
Die Umleitung erfolgt von

Berndorf über die Bundes-
straße 252 Richtung Twiste
bis zum Abzweig der Kreis-

straße 79 und weiter nach
Mühlhausen. Die Strecke ist
in beiden Richtungen ausge-
schildert.
In einem ersten Bauab-

schnitt wird zunächst der
komplette Fahrbahnoberbau
mit der seitlichen Bankette
vom Ortsausgang Berndorf
bis zum Bahnübergang Rich-
tung Mühlhausen abgetra-
gen. Nach Verbesserung des
Baugrunds und Einbringen
von Frostschutzmaterial in
Fahrbahn, Radweg und Ne-
benflächen erfolgt die
schichtweise Asphaltierung
der neuen Trag-, Binder- und
Deckschicht in einer Gesamt-
stärke von bis zu 22 Zentime-
tern.
Beidseitig der Fahrbahn

wird die Bankette neu erstellt
und Rohrdurchlässe, Draina-
geleitungen, Mehrzweckroh-

re nebst Kontrollschächten
erneuert oder neu angelegt.
Diese Arbeiten werden vo-
raussichtlich bis Ende des
Jahres abgeschlossen sein.
Der zweite Bauabschnitt

folgt nach der Winterpause.
Dann wird die Strecke ab
dem Bahnübergang bis Mühl-
hausen um- und ausgebaut
sowie der Radweg neu er-
stellt. In der Nähe eines Tei-
ches werden die Amphibien-
schutzeinrichtungen wie
Leitsysteme und Tunnel er-
neuert. Im Sommer 2025 soll
der Bahnübergang in Eigen-
regie der Bahn entsprechend
ausgebaut werden. Die Fertig-
stellung der Gesamtbaumaß-
nahme ist im vierten Quartal
2025 geplant.
Zu erwähnen bleibt, dass

die Baumaßnahme von ei-
nem Filmteammedial beglei-

tetwird. Neben dokumentari-
schen Elementen wird die Si-
tuation vor und während des
Radwegeprojekts aus Sicht ei-
ner Schülergruppe der
Grundschule Berndorf und
später einer Gruppe der Na-
turschutzjugend Twistetal
„gespielt“. So erlebt der Zu-
schauer die Entstehung, Pla-
nung und Umsetzung dieses
Projekts unterhaltsam aus
ungewohnter Perspektive.
Die Gesamtkosten der Bau-

maßnahme belaufen sich auf
rund 5,95 Millionen Euro,
wobei der Anteil der Gemein-
de Twistetal mit Kostenbetei-
ligung des Landes knapp
600 000 Euro beträgt.
Hessen-Mobil bittet um

Verständnis für die notwen-
digen Arbeiten und die damit
verbundenen Einschränkun-
gen. red

Vom Bahnübergang zwischen Mühlhausen und Berndorf ist die Strecke vorerst gesperrt. Die Straße wird erneuert und ein
Radweg ergänzt. FOTO: HEIKE SAURE

Sommerfest in Affoldern
Band „Party Express“ gibt ihr Debüt

nen Sommerabend zu gestal-
ten, leckere Speisen vom
Grill und gekühlte Getränke
dürfen da natürlich nicht feh-
len, neu sind in diesem Jahr
erfrischende Cocktails.
Der Sonntag beginnt um11

Uhr mit dem Festgottes-
dienst, mitgestaltet vom Po-
saunenchor Edertal. Danach
kannman sich bei einer kräf-
tigen Gulaschsuppe stärken.
Ab 14 Uhr präsentieren sich
die Friedrichsteiner Schloss-
bergmusikanten zu einem
unterhaltsamen Affolderner
Nachmittag.
Für die Jüngsten steht an al-

len Tagen eine Hüpfburg be-
reit, Kinderschminken er-
gänzt am Sonntag das Ange-
bot.
Am Sonntagnachmittag

verwöhnt ein Kuchenbüffet
die Besucher.

Edertal-Affoldern - Die Affol-
derner Dorfgemeinschaft
lädt zum Sommerfest ein. Ge-
feiert wird am Samstag und
Sonntag, 10. und 11. August
rund um das Dorfgemein-
schaftshaus. Los geht es am
Samstag ab 18 Uhr, um 20
Uhr beginnt die Partyzeit mit
der Life- und Coverband „Par-
ty Express“.

Die Band gibt ihr Debüt in
Affoldern und verspricht bes-
te Partystimmung für eine
lange Nacht. Als Veranstalter
fungieren wieder Feuerwehr,
Sportverein und „Wir für Af-
foldern“. Die Vereine freuen
sich darauf, allen Gästen in
bewährter Weise einen schö-

Partystimmung für
eine lange Nacht

Stiller Tag im Kloster
Einkehrtag mit Zeit zum schweigen

nach Wunsch nutzen kann:
Raum der Stille, Malangebo-
te, meditative Musik, medita-
tiver Spaziergang, Impulse
zum Nachdenken, Stille An-
dacht nach Quäkertradition.
Das Mittagessen wird ge-

meinsam in Stille eingenom-
men.
Zum Abschluss des Tages

gibt es die Gelegenheit zum
Erfahrungsaustausch.
Eine Anmeldung ist bis

zum 16. August bei Uwe Lutz-
Scholten unter der Telefon-
nummer 0151-46154864 oder
per E-Mail an lutz-schol-
ten@gmx.de, erforderlich.
Die Kosten belaufen sich auf
40 Euro inklusive Frühstück,
Mittagessen und einem vege-
tarischen Abendbrot. red

Flechtdorf - Der Förderverein
Kloster Flechtdorf e.V. lädt
am Samstag, 31. August, von
9.30 bis 19 Uhr zu einem Ein-
kehrtag im Kloster Flechtdor-
fe ein.
Der Tag beginnt mit einer

Einführung und gegenseiti-
gen Vorstellung der Teilneh-
mer. In der Zeit des Schwei-
gens gibt es die Möglichkeit,
alleine in den Räumlichkei-
ten des Klosters und der Kir-
che zur Ruhe und sich selbst
zu finden.

Außerdem gibt es verschie-
dene Angebote, die jeder

Meditative Musik
und Spaziergänge
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Mit dem Schiff durch
den Panamakanal

Kapitän Glos hält Vortrag in Flechtdorf
enorm verkürzt. Auch aus
militärischer Sicht ist der Ka-
nal von großer Bedeutung.
Werner Glos berichtet

rund 90 Minuten lang über
den Bau der Wasserstraße,
zeigt Bilder von den Schleu-
sungen, erläutert die naviga-
torischen Abläufe und schaut
auf die Natur am Rande die-
ses Stausees. Auch die vor
kurzem abgeschlossene Er-
weiterung des Kanals wird
thematisiert. Im Anschluss
an den Vortrag ist Zeit zum
gemeinsamen Austausch.
Der Eintritt ist frei, um eine

Spende wird gebeten. Vor
demVortrag ist das Klosterca-
fé von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Um 14.30 Uhr findet eine
Klosterführung statt. red

Diemelsee-Flechtdorf – Kapitän
Werner Glos erzählt am
Sonntag, 11. August, im Klos-
ter Flechtdorf von der Fahrt
durch den Panamakanal - das
Nadelöhr zwischen zwei
Ozeanen. Der bebilderte Vor-
trag von einer Kanalfahrt mit
Blick aus dem Brückenfens-
ter eines Frachtschiffes be-
ginnt um 17 Uhr im ehemali-
gen Dormitorium.
Der Panamakanal verbin-

det in Mittelamerika den At-
lantischen mit dem Pazifi-
schen Ozean. Er ist neben
dem Suezkanal eine der
meistbefahrenen Wasserstra-
ßen der Welt. Mit dem Bau
des etwa 80 Kilometer langen
Kanals wurde der Seeweg in
den Pazifik und umgekehrt

Fahrt durch den Panamakanal: Kapitän Werner Glos hält am
Sonntag, 11. August, im Kloster Flechtdorf einen Vortrag
über diese Schiffsreise. FOTO: MATIAS DELACROIX/DPA

Duo „2Flügel“ gastiert in Korbach
Die Stimmung der 1920er-Jahre auf der Bühne

Zeit.
Eintrittskarten gibt es für

zehn Euro im Vorverkauf in
der Buchhandlung Co Libri,
Prof.Kümmell-Str. 8. red

kostbar ist. Das Duo bringt
auch die Stimmung der
1920er-Jahre auf die Bühne –
mit Augenzwinkern, Gänse-
haut und Schwung für unsere

Korbach – Anlässlich des 20-
jährigen Bestehens der Kor-
bacher Buchhandlung „Co Li-
bri“ ist das Künstlerduo
„2Flügel“ aus Essen am 28.
September imKorbacher Bür-
gerhaus zu Gast. Das Duo prä-
sentiert sein Programm
„Goldzwanziger“. Christina
Brudereck (Sprache) und Ben
Seipel (Musik) stehen am 28.
September ab 19.30 Uhr auf
der Bühne. Bereits um 19 Uhr
beginnt ein Empfang anläss-
lich des runden Geburtstags
der Buchhandlung.
Das Programm von „2Flü-

gel“ thematisiert die 20er-
Jahre dieses Jahrhunderts.
Die Künstler fragen,wie diese
Zeit golden werden kann,
was ihr den Glanz verleiht
und was unvergänglich und

„2Flügel“: Die Künstler Christina Brudereck und Ben Seipel
treten im Bürgerhaus in Korbach auf. FOTO: PR

Abfallanlagen geschlossen
station in Geismar schließt
am 13. August und die Depo-
nie in Flechtdorf am 15. Au-
gust.
Die Schließung ist jeweils

ganztägig und eine Abfallan-
nahme nicht möglich.
Weitere Informationen zu

den Öffnungszeiten der Ab-
fallanlagen gibt es online un-
ter www.landkreis-waldeck-
franken-berg.de/abfallwirt-
schaft oder am Service-Tele-
fons unter 05631/954-1746.

Waldeck-Frankenberg - Auf-
grund von Wartungsarbeiten
und der Eichung der Waagen
haben die Abfallanlagen in
Flechtdorf, Geismar und Bad
Wildungen im in der kom-
mendenWoche jeweils für ei-
nen Tag geschlossen. Kunden
werden gebeten, Anlieferun-
gen außerhalb der Schließ-
zeiten zu planen.
Die Müllumladestation in

Bad Wildungen schließt am
12. August, die Müllumlade-

120 Trecker wollen 160 Mal starten
Tractorpulling-Wettbewerb lockt Landwirte nach Wethen

Die Veranstaltung wird auf
einem Acker zwischen der
Ortslage Wethen und dem
Quast ausgetragen. Los geht
es am Samstag, 24. August,
um 10 Uhr und dauert bis 23
Uhr. Am Sonntag, 25. August,
wird von 10 bis 17 Uhr gestar-
tet.
Teilnehmer und Besucher

können auf einem benach-
barten Acker zelten. Hierfür
werden Anmeldungen unter
Telefon 0151/50625246 (Da-
vid Mantel) oder 0160/
98655913 (Burkhardt Leh-
mann) erbeten. es

che misst zwölf mal zwölf
Meter, vier Meter geht es in
die Höhe. Auf dem Mähdre-
scher können die Kinder
nicht nur hüpfen, sondern
auch klettern und rutschen.
Außerdem gibt es Kinder-

Quads, Verkaufsstände und
Entenangeln. Für die größe-
ren Kinder und Jugendliche
baut Thomas Drolshagen ei-
nen Miniaturbauernhof mit
ferngesteuerten Siku-Con-
trol-Landmaschinen auf. Wer
mag, kann auch seine eige-
nen RC-Fahrzeuge mitbrin-
gen.

wird die Kraft, die die Schlep-
per aufzuwenden haben, im-
mer größer. Nur mit der rich-
tigen Schalttechnik schaffen
es die PS-starken Landma-
schinen zum Full-Pull, dem
vollen Durchzug bis ans Ziel.
Zu gewinnen gibt es Geld-
preise und Pokale.
Für die kleinen Besucher

haben sich die 60 Vereinsmit-
glieder ebenfalls viel einfal-
len lassen. Größte Attraktion
wird eine riesige Hüpfburg,
die in Form und Abmessun-
gen einem modernen Mäh-
drescher entspricht: Die Flä-

Diemelstadt-Wethen – Am Wo-
chenende 24. und 25. August
veranstaltet der Treckerclub
Wethen erneut einen großen
Tractorpulling-Wettbewerb.
Dazu kommen eine Ausstel-
lung mit Oldtimer-Schlep-
pern und ein Spielparcours
mit ferngesteuerten Trecker-
modellen.
Es haben sich rund 120 Tre-

ckerpiloten zu 160 Starts an-
gemeldet. Diese stammen
aus einem Einzugsbereich,
der weit über das Waldecker
Land hinausgeht. So haben
sich Landwirte aus dem
Münsterland, aus dem Mar-
burger Land, dem Sauerland,
aus den Kreisen Höxter, Kas-
sel-Land, aus Aalen, Beckum
und Bad Berleburg gemeldet.
An beiden Tagen wird in

zehn Gewichtsklassen von
unter zwei Tonnen bis über
12 Tonnen gestartet. Am
Samstagabend gibt es ab 19
Uhr zudem einen Wettbe-
werb für Lohnunternehmer.
Bis gegen 23 Uhr soll auf der
nächtlich beleuchteten Wett-
kampfstrecke gezogen wer-
den. Alle Starter treten mit
ihren Traktoren gegen den
Bremswagen an, den die Tre-
ckerfreunde aus Wethen vor
zwei Jahren gebaut haben.
Der Wagen kann je nach Ge-
wichtsklasse mit Betonge-
wichten aufgerüstet werden.
Während des Zugwettbewer-
bes senkt sich eine Brems-
platte mit jedem Meter in
Richtung Ackerboden. So

Der Treckerclub Wethen lädt am 24. und 25. August wieder zum Tractorpulling ein. Thomas
Drolshagen und sein Sohn Finn (rechts) bieten am Rande der Veranstaltung das Fahren mit
ferngesteuerten Modellfahrzeugen. FOTO: ELMAR SCHULTEN

19. Heideblütenfest
Wanderungen, Märchenlesung, Heiderallye und mehr

Für die Kinder gibt es eine
Bastelstation, Kinderschmin-
ken, eine große Hüpfburg
und eine Holzkegelbahn.
Im Bürgerhaus wird eine

Ausstellung zu „20 Jahren Na-
tionalpark Kellerwald-Eder-
see“ gezeigt.
Für das leiblicheWohl wird

auf dem Festplatzmit Geträn-
ken, herzhaften und süßen
Speisen sowie ab 13 Uhr mit
der Kaffeetafel der Landfrau-
en im Bürgerhaus gesorgt.
Auf der Koppe steht der

Schäferwagen des Natur-
parks mit Informationen zu
heimischen Insekten und ei-
nem Erzähltheater.
Zudem gibt es Informatio-

nen zum Feuersalamander,
Workshops am Spinnrad, ei-
ne Ziegenherde und das Wa-
choldermännchen unterhält
mit überraschenden Auftrit-
ten.

tionen auf der Koppe finden
um 12 und 15 Uhr statt. Die
amtierende Heideblütenprin-
zessin Lina I. lädt um 12.30
Uhr zu einer Märchenlesung
auf die Koppe ein. Um 15.30
Uhr liest die neu gekrönte
Heideblütenprinzessin dort
ebenfalls Märchen vor. Das
Programm klingt um 17 Uhr
mit der Ziehung der Gewin-
ner der Heiderallye, an der
den Tag über teilgenommen
werden kann, aus.
Auf dem Festplatz in der

Dorfmitte gibt es einen Re-
gional- und Handwerker-
markt. Zudem informiert der
Nationalpark über das
Schutzgebiet, der Verein der
Freunde der Quernst über sei-
ne Geschichte sowie die Ar-
che-Region Kellerwald ge-
meinsammit dem Naturpark
an seinem Kellerwaldwagen
über alte Haustierrassen.

das 19. Heideblütenfest statt.
Die Gäste können sich auf

ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit der Krönung der
neuen Heideblütenprinzes-
sin um 14 Uhr vor dem Bür-
gerhaus als Höhepunkt freu-
en.
Das Programm beginnt um

10 Uhr mit einem Wander-
gottesdienst. Im Anschluss
gibt es um 11 Uhr einen
Shuttle zum Fahrentriesch,
wo eine Rangerwanderung
zum Thema Artenvielfalt be-
ginnt, die um 14.30 Uhr wie-
derholt wird.
Der Shuttle mit Kutsche

und Bus steht mobilitätsein-
geschränkten Personen ab 11
Uhr den ganzen Tag über zur
Verfügung. Treffpunkt ist das
Raiffeisenlager (Im Hasen-
bach 4).
Familienwanderungen in

die Heide mit Besuch der Sta-

Altenlotheim - In der Dorfmit-
te und auf der Koppe inAlten-
lotheim findet am Sonntag,
11. August, von 10 bis 18 Uhr

Bekanntschaften

Angelika, 70 J., äußerlich u. auch im
Herzen jung gebl., mag Ausflüge, Gar-
ten u. die Natur. Die Zukunft als Witwe
alleinmachtmir irgendwie Angst. Suche
e. lieben Mann zum Reden, für schöne
Unternehmungen u. füreinander da
sein. Bin eine gute Köchin, sichere Auto-
fahrerin u. gerne können wir auch zus.
wohnen. PV Tel. 0176-56841872

Silvia, 57 J., bin eine liebe, hübsche Frau,
mit schlanker Figur, Krankenschwester
von Beruf u. auch privat helfe ich wo ich
kann, liebe es neue Kochrezepte auszu-
probieren, mag spazieren, Rad fahren,
Musik u. am liebsten möchte ich ganz für
Dichdasein.DasAlleinsein ist furchtbar,bit-
te rufgleichüb.PVan.Tel.0176-43646934

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Stellenangebote

TEAMLEITUNG AUGENOPTIK (m/w/d)
Für unser Team in Frankenberg gesucht

Komm ins

Team

SEDELMAYR
dein eigenes Team zu führen
und zu motivieren?
deine eigenen Ideen einzubringen statt
stur nach strikten Vorgaben zu arbeiten?
dich und dein Team mit einem Budget
von 5000,-€ weiterzubilden?

Interessiert? Dann kontaktiere uns unverbindlich für weitere Informationen
oder sende uns deinen Lebenslauf an: Hannah Sedelmayr |
h.sedelmayr@sedelmayr.de | bewerbung@sedelmayr.de

Hast du Lust...

Du...
bist Augenoptiker/in?

hast mehrere Jahre
Berufserfahrung?

bist motiviert &
engagiert?

ein familiäres Arbeitsklima
Extrasonderurlaub, gratis Kaffee, uvm.
Direkter Draht zur Geschäftsführung
fester Standort, keine Vertretung
Samstags nur nach Absprache geöffnet

Bei uns erwartet Dich...

Suche Gartenbau-
mitarbeiter

(m/w/d)
Führerschein erforderlich,

möglichst bis 7,5 t

GARTEN- UND
LANDSCHAFTSBAU
WINTERDIENST
TROSKA

Bad Wildungen | Tel.: (0 56 21) 67 42
Mobil (01 71) 4 21 86 01
www.troska-gartenbau.de

seit 1980

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Suche EFH in Frankenberg
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Immobilienankauf
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Dorf setzt auf Wärme aus der Erde
800-Einwohner-Ort will mit 16,5 Millionen Euro klimaneutral werden

oder an weniger sonnigen Ta-
gen sichert das Erdbecken-
speicher – wenn nötig über
Wochen und Monate – war-
mes Wasser. Mit einem Fas-
sungsvermögen von rund
27 000 Kubikmetern kann
das ganze Jahr genug Wärme
bereitgestellt werden.
Ergänzend werden zwei

Wasser-Wärmepumpen der
Firma Carrier mit einer Leis-
tung von jeweils etwa 630
kW aufgestellt. Für die Spit-
zenlast und Redundanz sorgt
ein Biomassekessel mit 700
kW thermischer Leistung.
Der Anteil über Biomasse im
Projekt wird nur noch rund
20 Prozent betragen. Das
8800 Meter lange Nahwärme-
netz wird gut 180 kommuna-
le, gewerbliche und private
Gebäudeanschlüsse in Bracht
einbinden.
Das Projekt wird mit einer

Systemregelung aus dem
Hause Viessmann gesteuert
und über drei Jahre wissen-
schaftlich durch die Uni Kas-
sel begleitet. Berechnungen
der Uni haben ergeben, dass
die Solarwärme innerhalb
von zwei Jahren die CO2-
Emissionen in Bracht um 98
Prozent reduzieren wird. Da-
mit, so heißt es in einer Pres-
semitteilung von Viessmann
Climate Solutions, werde
Bracht einen Modernisie-
rungsschub von etwa 20 Jah-
ren erreichen. Bereits in der
Heiz-Saison 2025/2026 sollen
die angeschlossenen Haushal-
te durch den Solarwärmespei-
cher geheizt werden. off/op

Etwa 70 Prozent der benötig-
ten Wärme für die 184 anzu-
schließenden Haushalte
kommen aus Sonnenenergie.
Dafür wird ein Solarthermie-
feld mit einer Größe von
23 500 Quadratmetern von
mit Flachkollektoren gebaut
– eine Fläche, die etwa so
groß ist wie drei Fußballfel-
der. Auf dieser Fläche werden
855 Kollektoren dafür sor-
gen, dass an sonnenreichen
Tagen Wasser in einem Erd-
beckenspeicher erhitzt wird
und die Brachter Haushalte
mit Warmwasser versorgt.
In der kalten Jahreszeit

wenn wir von der Sonne kos-
tenlos das Wasser warm ge-
macht bekommen und es im
Winter zum Heizen nutzen.
Nachhaltiger geht es nicht“,
betont er.
Bei einer europaweiten

Ausschreibung hatte das Un-
ternehmen Viessmann Cli-
mate Solutions den Zuschlag
für die Heiztechnik sowie
den Bau des Nahwärmenet-
zes erhalten. Von den Ge-
samtkosten von 16,5 Millio-
nen Euro entfallen rund 10,5
Millionen Euro auf die Tech-
nik zurWärmeenergieversor-
gung und Wärmeverteilung.

ten annehmen.
Letztlich erklärte sich das

in Kirchhain ansässige Unter-
nehmen STL dazu bereit, die
Arbeiten durchzuführen –
und das auch zu den Preisvor-
stellungen der Energiegenos-
senschaft.
Für STL-Firmenchef Jörg

Linker ist das Projekt eine
Herzensangelegenheit. „Mir
ist das sehr wichtig, weil ein
gesellschaftliches Umdenken
stattfinden muss. Wir müs-
sen regenerative Energien
nutzen, so bin ich auch erzo-
gen worden“, erklärt Linker.
„Es ist doch eine tolle Sache,

Bracht – Deutschlands erstes
klimaneutrales und mit So-
larwärme versorgtes Dorf
will der Rauschenberger Orts-
teil Bracht (Kreis Marburg-
Biedenkopf) werden.
In Zusammenarbeit mit

der Universität Kassel hat die
Energiegenossenschaft Solar-
wärme Bracht einWärmever-
sorgungskonzept mit einem
großen Solarthermiefeld und
einem riesigen Erdbecken-
speicher geplant.
Die Umsetzung ist bereits

in vollemGange, auch die Fir-
ma Viessmann ist beteiligt.
Das Gesamtprojekt hat ein
Volumen von rund 16,5 Mil-
lionen Euro. Bracht hat rund
800 Einwohner.
„Diesen Schritt hier abha-

ken zu können, damit fällt
uns ein Stein vom Herzen“,
sagt Helgo Schütze. Der Vor-
standsvorsitzende der Ener-
giegenossenschaft Bracht
blickt zufrieden in einen gi-
gantischen Krater, an dessen
Rand zwei riesige Kräne ste-
hen. An einem davon bau-
melt ein kleiner Käfig, aus
dem heraus ein Arbeiter an
Stahlrohren herumschraubt.
Der Weg dorthin war lang

und steinig. „Wir haben 13
Angebotsanfragen rausge-
schickt und nur Absagen be-
kommen. Wir hatten manch-
mal das Gefühl, wir schrei-
ben Raketentechnik aus“,
sagt Schütze und beschreibt
das Problem, Firmen zu fin-
den, die sich der bürokratisch
aufwendigen und technisch
anspruchsvollen Stahlarbei-

Dieser 27 000 Kubikmeter fassende Erdbeckenspeicher wird das Dorf Bracht künftig mit
Warmwasser versorgen. FOTO: VIESSMANN CLIMATE SOLUTIONS/PR

Ab 27. August
fährt der

Bürgerbus
Willingen – Am Dienstag, 27.
August, nimmt der Bürger-
bus der Gemeinde Willingen
seinen Betrieb auf. Für die
Upländer besteht dienstags
und donnerstags zwischen
10.30 Uhr und 15.30 Uhr die
Möglichkeit, nach vorheriger
Anmeldung aus den Ortstei-
len an der eigenen Haustür
abgeholt und nach Willingen
gefahren zu werden.
Die ehrenamtlichen Fahrer

bringen die Fahrgäste zum
Begegnungscafé des Pflege-
hotels, zum Ärztehaus, zur
Apotheke oder auf Wunsch
auch zu anderen Einrichtun-
gen.
Am Nachmittag werden sie

auch wieder nach Hause ge-
bracht. Es kann beim Ein-
undAussteigen geholfenwer-
den.

Da die Fahrten geplantwer-
den müssen, können Fahrt-
wünsche für dienstags nur
bis Montag um 13 Uhr ange-
meldet werden; für donners-
tags entsprechend bis Mitt-
woch um 13 Uhr.
Scrollan Hillebrand und

Iris Wilke von der Gemeinde-
verwaltung nehmen Anmel-
dungen unter den Telefon-
nummern 05632/401166
oder 401114 entgegen und in-
formieren darüber, zu wel-
cher Uhrzeit die Fahrgäste
von zuhause abgeholt wer-
den. red

Fahrtwünsche
vorher anmelden

Mit Elektro- und Hybridantrieb
in die Zukunft

Fotos: Panthermedia

AnzeigenSpezial

Jetzt werben Sie!
Auf den Sonderseiten im
Eder-Diemel Tipp können Sie erfolgreich
werben. Sprechen Sie uns an!

0 56 31 / 5 60 -121
edt@wlz-online.de
www.wlz-online.de

alle Marken · Reifenservice · HU/AU
Homberger Weg 1 · 34497 Korbach

05631 5062440
0172 8831469

Link us on
Instagram

FreieFreie
Kfz-WerkstattKfz-Werkstatt

100 Ladepunkte im Umkreis
Energie Waldeck-Frankenberg (EWF) bietet Ladekarte an

sung, die jährliche Wartung
sowie die Abrechnung der
Ladevorgänge. EWF

www.ewf.de/elektromobilitaet

Darüber hinaus unter ande-
rem die Gestaltung der Lade-
säule, die Anmeldung und
den Anschluss, die Einwei-

enthält alle Aspekte, die mit
der Errichtung und dem Be-
trieb der eigenen Ladeinfra-
struktur einhergehen“, er-
klärt Plaßmann: „Mit unse-
rem Ladesäulen-Contracting
können unsere Kunden ohne
hohe Anfangsinvestitionen
und ohne weiteres Risiko
eine maßgeschneiderte La-
delösung für ihr Unterneh-
men erhalten. Sie zahlen le-
diglich eine fixe monatliche
Pauschale, wir kümmern
uns um den Rest.“ Das Kom-
plett-Paket umfasst die Be-
reitstellung und Installation
der Ladestation sowie deren
Betrieb mit 100 % Ökostrom.

weisen und Ladekosten im
Blick behalten und ihre La-
devorgänge planen.
„Mieten statt kaufen“ –

nach diesem Motto stattet
die EWF Gewerbebetriebe
mit ihrer eigenen Ladestati-
on für E-Fahrzeuge aus. „Un-
ser Rundum-Sorglos-Paket

denetzverbund Zugang zu
rund 330.000 Ladepunkten
in Europa. Durch den An-
schluss an eine Roaming-
Plattform werden Kartenin-
haber über ihre EWF-Lade-
karte zu den Konditionen
der EWF abgerechnet, egal
wo sie in Europa tanken. Für
die Ladekarte lediglich eine
monatliche Grundgebühr
und die Kosten für den gela-
denen Strom an. Die Abrech-
nung des an den Ladesäulen
der EWF geladenen Stroms
erfolgt eichrechtskonform
und kilowattstundengenau.
Die kostenlose Ladeapp

bietet zahlreiche Features:
So können Kunden ihre per-
sönlichen Daten, Zahlungs-

Die Energie Waldeck-
Frankenberg GmbH
(EWF) betreibt in ih-

rem Netzgebiet derzeit 100
öffentliche Ladepunkte. Das
Netz an Ladestationen wird
weiterhin bedarfsgerecht
ausgebaut. Die Standorte lie-
gen stets in der Nähe von
Einkaufsmöglichkeiten oder
touristischen Angeboten, so-
dass das Aufladen nebenbei
passieren kann. Die Ladesta-
tionen verteilen sich über
den LandkreisWaldeck-Fran-
kenberg, finden sich aber
auch in Trendelburg, Breu-
na, Bad Zwesten und Fritzlar.
Jede Säule verfügt über zwei
Ladepunkte mit jeweils 22
Kilowatt Leistung, an denen
klimaschonender Ökostrom
geladen werden kann. „Den
bequemsten Zugang zu unse-
ren Ladesäulen bietet die
EWF-Ladekarte“, betont
Marc Plaßmann, Ansprech-
partner bei der EWF zum
Thema E-Mobilität. Die Lade-
säulen können aber auch
mit Ladekarten anderer An-
bieter aktiviert werden, auch
das spontane Tanken ohne
Registrierung ist möglich.
Die Ladekarte der EWF er-
möglicht das Laden an den
100 Ladepunkten der EWF
und gewährt über einen La-

EWF-Kundenberater Marc Plaßmann (links) und Daniel Kinzel sind An-
sprechpartner für Elektromobilität. FOTO: EWF
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1 x 2 Tickets für das
Musical König der
Löwen in Hamburg
mit 1 x Übernachtung

i. DZ.

1 x Yoga
Wochenend-Retreat
von Yoga Escapes

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 12.08. – 17.08.2024

Leikeim Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,10 €

1 l = 1,00 €9.99**
App10.99

-35%

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

Leikeim HellLeikeim Hell

1 l = 1,30 €12.99**
App

ANGEBOT

13.99

Oberbräu Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

1 l = 0,46 €5.49**
App5.99

-25%

RhönSprudel Plus
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

Heil Apfelwein*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 1,77 €

g,

6.99
ANGEBOT

Paderborner
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,70 €

6.99
7.99

Eschweger Klosterbräu,
Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Warsteiner
Bier
diverse Sorten,
Kasten 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

ANGEBOT

11.99

Beim Kauf
von 2 Kasten
+ 1 Sixpack
Warsteiner

Extra 6 x 0,33 l
GRATIS!

Beim Kauf
!!AktionAktion

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,39 €

1.39
-22%

Rauch EisTee
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,99 €

1.49
ANGEBOT

Havana Club & Cola
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
-33%

Rotkäppchen
Fruchtsecco
schwarze Johannisbee
Granatapfel,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

ere,

3.49
-30%

Kessler Zink
Weisswein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 3,99 €

1 l = 3,49 €3.49**
App3.99

ANGEBOT

Baileys Original
0,7 l -Flasche,
1 l = 16,41 €

11.49
12.99

Schweppes
ndian Tonic
Water 1 l
GRATIS!

Monkey 47
Dry Gin,
0,5 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfan
1 l = 69,98 €

S
In

7

nd,

34.99
ANGEBOT

+ 1 Flasche+
!!AktionAktion

Pircher
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 21,41 €

14.99
18.49

1 l = 0,61 €5.49**
App5.99

-20%

12.99
-21%

König Ludwig Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-21%

Benediktiner
Hell, Weissbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €€

1 l = 1,50 €14.99**
App

ANGEBOT

15.99

Maisel‘s Weiss
Original, alkholfrei,
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,66

se

,
€

1 l = 1,50 €4.49**
App4.99

-30%

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €€

3.49
ANGEBOT

Gerolsteiner
Erfrischungsgetränke
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 0,75 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

1 l = 1,22 €5.49**
App5.99

6.99

Capri-Sun
diverse Sorten,
Pack = 10 x 0,2 l,
1 l = 1,75 €

1 l = 1,50 €2.99**
App3.49

4.29

Rauch EisTee
diverse Sorten,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,39 €

0.79
0.89

-21%

LOKALES

Wirtschaftsstandort
weiter entwickeln

Dimitrij Schmalz will Unternehmen neue
Perspektiven aufzeigen

sche Erfahrung hat seinen
Blick für die Bedürfnisse und
Herausforderungen lokaler
Betriebe geschärft. Seit 2022
war Schmalz in Finnland als
Head of Quality bei Viess-
mann Refrigeration Systems
im Qualitätsmanagement tä-
tig.
Dimitrij Schmalz freut sich

auf die neuen Aufgaben und
Herausforderungen: „Wirt-
schaftsförderung ist nicht
nur ein Ziel, sondern eine
Haltung. Sie treibt mich an,
über mich hinauszuwachsen
und stets das Beste für unsere
Region und die kommenden
Generationen zu geben. In
unserer Vernetzung liegt die
wahre Kraft, mit der Verbin-
dung zur Herkunft im Hier
und Jetzt die Zukunft zu ge-
stalten”, erklärt er.
Mit seinem Team möchte

der neueGeschäftsführer den
Landkreis Waldeck-Franken-
berg als attraktiven Wirt-
schaftsstandort weiter för-
dern, lokale Unternehmen
unterstützen und außerdem
auch Perspektiven für neue
Unternehmen aufzeigen.
Landrat Jürgen van der

Horst und Erster Kreisbeige-
ordneter Karl-Friedrich Frese
begrüßen den Wechsel von
Dimitrij Schmalz zur Wirt-
schaftsförderung des Land-
kreises Waldeck-Franken-
berg.
Sie machen deutlich: „Wir

freuen uns, mit ihm einen
hoch qualifizierten Ge-
schäftsführer gefunden zu
haben, der unsere Region
und unseren Wirtschafts-
standort mit viel Elan weiter-
entwickeln wird. Wir wün-
schen ihm gutes Gelingen bei
seiner neuen Aufgabe.“ red

Korbach – Die Wirtschaftsför-
derung des Landkreises hat
einen neuen Leiter: Seit dem
1. Juli ist Dimitrij Schmalz
Geschäftsführer der Wirt-
schaftsförderung und Regio-
nalmanagement Waldeck-
Frankenberg GmbH.
Der 39-Jährige folgt auf Bar-

bara Eckes, die den Posten bis
zu ihrem Amtsantritt als Bür-
germeisterin in Frankenberg
innehatte. Das teilte die
Kreisverwaltung mit. Die
Wirtschaftsförderung hat ih-
re Büros im Gebäude der
WLZ in der Lengefelder Stra-
ße 6 in Korbach.
Dimitrij Schmalz kam 1991

mit seiner Familie nach
Deutschland und fand in
Waldeck-Frankenberg eine
neue Heimat. Ab 2001 absol-
vierte er eine Ausbildung
zumMechatroniker bei Viess-
mann, wo er 2008 auch seine
Karriere imQualitätsmanage-
ment begann. Durch seine
Abschlüsse in Maschinenbau
und Betriebswirtschaft ver-
eint er technische und be-
triebswirtschaftliche Kompe-
tenzen.
Bereits während seiner be-

ruflichen Laufbahn gründete
der damals 29-Jährige aus
Frankenberg im Rahmen sei-
ner Abschlussarbeit in Koope-
rationmit derWirtschaftsför-
derung und Regionalmanage-
ment Waldeck-Frankenberg
GmbH im Jahr 2013 das Un-
ternehmen „KuSchmIn GbR“
im Nebengewerbe. Ziel des
Unternehmens war es, inno-
vativen Menschen mit Hilfe
des Unternehmernetzwerks
einen schnellen Zugang zur
Umsetzung und zum Schutz
von Patenten zu ermögli-
chen. Diese unternehmeri-

Dimitrij Schmalz (2.v.l.) ist der neue Wirtschaftsförderer für
Waldeck-Frankenberg. Begrüßt wurde er vom Ersten Kreis-
beigeordneten Karl-Friedrich Frese (links), Landrat Jürgen
van der Horst (2. von rechts) und dem Leiter des Fachdiens-
tes Personal, Dominik Wohl (rechts). FOTO: LANDKREIS WALDECK-FRANKEN-

BERG


